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Zahlen – Daten – Fakten

Wohnanlage der
Alpenländischen
Heimstätte, Rietz

Bauherrschaft:
  Alpenländische 
  Heimstätte, 
  Innsbruck
Projektentwicklung, Planung, 
Polierplanung, Einreichung,
Verkaufsunterlagen:
  Stimpfl 
  Baumanagement GmbH, 
  Innsbruck
  Bmst Johannes Stimpfl
Baubeginn:  2011
Fertigstellung:  2013

■	Föger Wohnen GmbH, Telfs
■	 Ing. B. und J. Hussl 
 Ges.m.b.H. & Co.KG, Brixlegg
■	RÖFIX AG, Zirl
■	Sto Ges.m.b.H., Villach
■	Schwarzenbacher GmbH, Kundl

Projekt-Partner

„Kreatives Bindeglied 
zwischen Bauherrn und Architektur“
Zwei neue Projekte der Stimpfl Baumanagement GmbH, Innsbruck

Baumanagement 
Stimpfl GmbH n

Gemäß der von Baumeister Johannes 
Stimpfl formulierten Unternehmensphi-
losophie fungiert die 2003 von ihm ge-
gründete Stimpfl Baumanagement GmbH 
in Innsbruck als kreatives Bindeglied zwi-
schen Bauherrn und Architekten. Dabei ist 
die Gesellschaft für eine breite Leistungs-
palette verantwortlich, die von der Projekt-
entwicklung, der Planung und Kostenschät-
zung bis hin zur örtlichen Bauaufsicht und 
dem Projekt-Controlling reicht. Ziel dieses 
anspruchsvollen Spektrums ist es, das ins 
Auge gefasste Bauvorhaben im Sinne des 
Bauherrn möglichst wirtschaftlich abzu-
wickeln. Darüber hinaus stehen Ausschrei-
bungen, Vergaben, Beweissicherungen und 
gutachterliche Tätigkeiten auf der breit ge-
fächerten Agenda. 
Zwei 2013 fertiggestellte Projekte dokumen-
tieren die große Bandbreite und bemer-
kenswerte Funktionalität der von Johannes 
Stimpfl und seinem zwölfköpfigen Team 
abgelieferten Arbeiten.    

Wohnanlage der 
Alpenländischen Heimstätte, 
Rietz

Diese soeben fertiggestellte neue Wohnan-
lage der Alpenländischen Heimstätte liegt in 
Hanglage im Zentrum von Rietz unweit des 
Gemeindeamtes. 

Hier präsentiert sich der Neubau dem Betrach-
ter in einer nach Süden hin geöffneten U-Form, 
wobei der unterkellerte Mittelbau viergeschos-
sig (E+3), die beiden davon jeweils abgewin-
kelten Seitenflügel zweigeschossig (E+1) in 
Erscheinung treten. 

Die Gebäudeoberflächen der in Massivbauwei-
se errichteten Anlage zeigen sich als wärme-
gedämmte Putzfassaden. 
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Baumanagement 
n Stimpfl GmbH

Baumanagement 
Stimpfl GmbH n

Gemeindezentrum Polling

Das neue Gemeindezentrum in Polling setzt sich aus zwei mit-
einander verbundenen Bauteilen zusammen, von denen der 
erdgeschossige Flachbau im Süden einen Sparmarkt mit etwa 
260 m² Verkaufsfläche aufnimmt. Zur südlich vorbeiführenden 
Straße hin zeigt sich der Einkaufsmarkt mit einer leicht nach au-
ßen hin gebogenen Oberlicht-Fassade, während die rückwärtige 
– zum zentral situierten Parkplatz hin orientierte – Sparmarktfront 
als Pfosten-Riegel-Fassade in Erscheinung tritt. Gedeckt wird 
dieser Gebäudeteil von einem hölzernen Flachdach, bei dem – 
in Untersicht – die dominanten Leimbinder dem Verkaufsraum 
Atmosphäre und Charakter verleihen.  
Nach Norden hin schließt sich an den eingeschossigen Bauteil 
des Sparmarktes ein dreigeschossiger (E+2), L-förmig konfigu-
rierter Baukörper an, der zusammen mit dem Sparmarkt einen 
als Parkplatz genutzten Innenhof mit Zufahrt vom Osten bildet. 
Dieser steht allen Besuchern des neuen Gemeindezentrums 
zur Verfügung. Ein ebenerdiger Durchgang im L-förmigen Bau 
erlaubt es den Passanten, vom Parkplatz direkt in das Ortszen-
trum von Polling zu gelangen. 

Der mittige Hauptriegel wird von einem klassischen Satteldach 
gekrönt. Die beiden niedrigeren Gebäudeflügel sind mit bekies-
ten Flachdächern nach oben hin abgeschlossen. In dem Hof der 
Wohnanlage platzierten die Planer einen vielseitig gestalteten 
Kinderspielplatz.    

Insgesamt beherbergt der Komplex 13 Zwei- bis Vier-Zimmer-Miet-
kaufwohnungen, von denen drei – im straßenseitig orientierten 
Seitenflügel – als Maisonetten ausgebildet sind. Die Nutzfläche 
der 13 Einheiten schwankt zwischen 50 und 90 m². Die vertikale 
Erschließung des Hauptgebäudes erfolgt über Stiege und Aufzug. 
Das Obergeschoss im Maisonetten-Trakt ist über die drei Woh-
nungs-Innentreppen zugänglich. Die Erschließung des zweiten 
Flügelbaus übernimmt eine Außentreppe.

Die nordseitig anzufahrende Tiefgarage nimmt – neben Kellerab-
teilen und Haustechnikräumen – das Untergeschoss der Anlage 
ein. Die darüber angeordneten Wohnungen verfügen sämtlich 
über Außenräume wie Terrassen oder Balkone. Dabei nutzen die 
Einheiten im 2. OG des Zentralgebäudes die Dächer der Seiten-
flügel als Dachterrassen.   
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Baumanagement 
Stimpfl GmbH n

■	Estriche Fankhauser GmbH, 	
	 Kramsach
■	Hurth Raumausstattung GmbH, 	
	 Götzens
■	 Industrieboden GmbH, Kramsach
■	 Internorm Fenster GmbH, 	
	 Innsbruck
■	Krismer GmbH & Co.KG, Imst

Projekt-Partner Der von Süden nach Norden verlaufende 
Schenkel des L-Trakts beherbergt im Erdge-
schoss drei Wohnungen mit eigenem Garten-
anteil. Der von Westen nach Osten orientierte 
Schenkel hingegen nimmt im EG Räumlich-
keiten der Gemeinde sowie ein Restaurant 
mit einer – zum Parkplatz hin ausgerichteten 
– Terrasse auf. In den beiden Obergeschossen 
des Gebäudes sind Zwei- und Drei-Zimmer-
Eigentumswohnungen angeordnet, deren 
Nutzfläche zwischen 30 - 80 m² schwankt. 
Insgesamt nimmt dieser Bauteil im Norden 

des Sparmarktes 17 Eigentumswohnungen 
auf, deren Bewohner ihren PKW auf einem 
eigenen Parkdeck abstellen können. Dieses 
wird infolge der Hanglage von Nordwesten 
her natürlich belichtet. 
Der L-förmige, massive Gebäudetrakt verfügt 
über eine Putzfassade, die in den oberen Stock-
werken von großzügig dimensionierten Balko-
nen strukturiert wird. Während die vertikale 
Erschließung über Stiege und Aufzugsanlage 
erfolgt, sind die OG-Wohnungseinheiten über 
Laubengänge zugänglich.                              ufo
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Gemeindezentrum Polling

Bauherrschaft:
		 Spar-Markt:
		 A & U Immobilien GmbH,
		 Innsbruck 
		 Gemeindezentrum: 
		 Franz Thurner Bau GmbH, 
		 Ötz
Projektentwicklung, Planung, 
Polierplanung, Einreichung:
		 Stimpfl 
		 Baumanagement GmbH, 
		 Innsbruck
		 Bmst Johannes Stimpfl
Baubeginn:		  2012
Fertigstellung:		  2013
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